
 
 

 

Ausschreibung zur Mitarbeit in der Kommission: 

Das Werturteil im Physikunterricht am Gymnasium  

 

 

Am Landesinstitut für Schulqualität und Lehrerbildung Sachsen-Anhalt (LISA) werden 

Physiklehrkräfte möglichst mit einem gesellschaftswissenschaftlichen Zweitfach 

für die Mitarbeit in einer neuen Kommission zur Erarbeitung und Erprobung von Lern- und 

Testaufgaben zur Bewertungskompetenz für das Gymnasium gesucht. 

 

Die Berufung in diese Kommissionen erfolgt ab dem 01.08.2023 für zwei Schuljahre. Für das Mitwirken 

in der Kommission wird eine Aufwandsentschädigung gewährt. 

Kommissionssitzungen finden sowohl in Präsenz in Halle (Saale) als auch Online statt.  

Notwendige Voraussetzungen: 

 Lehramt für das Gymnasium im Fach Physik bzw. vergleichbarer Abschluss 

 unbefristetes Arbeitsverhältnis an einer Schule mit gymnasialem Bildungszweig im Land Sachsen-

Anhalt, das voraussichtlich über den Berufungszeitraum hinaus andauert 

 Unterrichtserfahrungen im Fach Physik sowie möglichst in einem der Fächer Sozialkunde, Ethik, 

Religion, Geschichte oder Philosophie am Gymnasium 

 überdurchschnittliche fachliche und fachdidaktische Fähigkeiten 

 hohes Verantwortungsbewusstsein 

 Teamfähigkeit, Kommunikationsfähigkeit, Flexibilität, Belastbarkeit, Zuverlässigkeit 

 Sicherheit im Umgang mit digitalen Medien und Office-Anwendungen 

 

Anliegen der Kommissionsarbeit: 

Im Physikunterricht am Gymnasium sind entsprechend der neuen nationalen Bildungsstandards und 

des seit 2022 gültigen Fachlehrplans Bewertungskompetenzen zu entwickeln, die die bisherigen 

Anforderungen an Beurteilungs- und Reflexionskompetenzen deutlich erweitern. Über ein fachlich 

begründetes Sachurteil hinaus werden künftig explizit außerfachliche Aspekte, unterschiedliche 

Perspektiven sowie individuelle oder auch kontroverse moralisch-ethische Entscheidungen 

thematisiert. Dabei sollen auch Folgen von individuellen und gesellschaftlichen Entscheidungen 

reflektiert werden. 

Wir freuen uns darauf, gemeinsam an der Bereitstellung von Materialien für den Unterricht in 

gesellschaftlich relevanten fächerübergreifenden Kontexten zu arbeiten, damit Physiklehrkräfte im 

Land die neuen Anforderungen mit praktikablen Zeitaufwand und ohne eigene Überlastung und 

Überforderung der Lernenden umsetzen können.  

  



 
Übersenden Sie den ausgefüllten und unterschriebenen Bewerbungsbogen bitte bis zum 02.07.2023 

an: 

Landesinstitut für Schulqualität und Lehrerbildung (LISA) 
Fachbereich 2, Frau Dr. Bentke 
(Bewerbung: NICHT öffnen!) 
Riebeckplatz 9 
06110 Halle/Saale 
 

oder per E-Mail an: Uta.Bentke@sachsen-anhalt.de  

 

Schwerbehinderte Bewerber/-innen und ihnen gleichgestellte Personen werden bei gleicher Eignung 

und Befähigung nach Maßgabe des SGB IX bevorzugt berücksichtigt. Sofern eine vorhandene 

(Schwer-)Behinderung/Gleichstellung beim Einstellungsverfahren berücksichtigt werden soll, wird um 

entsprechenden Hinweis und Beifügung der Nachweise (Schwerbehindertenausweis bzw. Gleich-

stellungsbescheid) gebeten.  

Kosten, die aus Anlass der Bewerbung und Vorstellung entstehen, werden nicht erstattet. Die 

Bewerbungsunterlagen werden nur zurückgesandt, wenn ein aus�reichend frankierter und 

adressierter Rückumschlag beigefügt ist.  

Mit Ihrer Bewerbung erteilen Sie Ihre Einwilligung zur Erhebung und Verarbeitung personenbezogener 

Daten zum Zweck der Durchführung dieses Bewerbungs- und Stellenbesetzungsverfahrens. Weitere 

Hinweise finden Sie unter: https://lisa.sachsen-anhalt.de/service/stellenausschreibungen 

 

https://www.bildung-lsa.de/files/d7c32dd92e88609d099ed65dde7d05c7/2017_Bewerbungsbogen_Aufgabenkommissionen.pdf
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